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Gesetzesbeschluss 
des Deutschen Bundestages

Zweites Gesetz zur Weiterentwicklung der Qualität und zur 
Teilhabe in der Kindertagesbetreuung (KiTa-Qualitätsgesetz)

Der Deutsche Bundestag hat in seiner 74. Sitzung am 2. Dezember 2022 aufgrund 

der Beschlussempfehlung und des Berichtes des Ausschusses für Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend – Drucksache 20/4725 – den von der Bundesregierung  

eingebrachten

Entwurf eines Zweiten Gesetzes zur Weiterentwicklung der Qualität und zur 

Teilhabe in der Kindertagesbetreuung (KiTa-Qualitätsgesetz) 

– Drucksachen 20/3880, 20/3952 –

mit beigefügten Maßgaben, im Übrigen unverändert angenommen.

Fristablauf: 23.12.22 

Erster Durchgang: Drs. 408/22



1. Artikel 2 wird gestrichen. 

2. Artikel 3 wird Artikel 2 und wird wie folgt gefasst:

Artikel 2‚ 

Änderung des Finanzausgleichsgesetzes

§ 1 Absatz 5 des Finanzausgleichsgesetzes vom 20. Dezember 2001 (BGBl. I S. 3955, 
3956), das zuletzt durch Artikel 9 des Gesetzes vom 23. Mai 2022 (BGBl. I S. 760) geändert 
worden ist, wird wie folgt gefasst: 

(5) „ Zum Ausgleich für Belastungen der Länder aus dem KiTa-Qualitäts- und -Teilhabe-
verbesserungsgesetz vom 19. Dezember 2018 (BGBl. I S. 2696) und aus der Änderung des 
Achten Buches Sozialgesetzbuch durch die Artikel 1 und 2 des Gesetzes vom 19. Dezember 
2018 (BGBl. I S. 2696) verringern sich die in Absatz 2 genannten Beträge für den Bund im Jahr 
2020 um 993 Millionen Euro, in den Jahren 2021 und 2022 um jeweils 1 993 Millionen Euro, 
im Jahr 2023 um 1 884 Millionen Euro und im Jahr 2024 um 1 993 Millionen Euro; die in 
Absatz 2 genannten Beträge für die Länder erhöhen sich entsprechend im Jahr 2020 um 993 
Millionen Euro, in den Jahren 2021 und 2022 um jeweils 1 993 Millionen Euro, im Jahr 2023 
um 1 884 Millionen Euro und im Jahr 2024 um 1 993 Millionen Euro.“ ‘ 

3. Der bisherige Artikel 4 wird Artikel 3 und wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 2 wird gestrichen. 

b) Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 2 und die Angabe „Artikel 3“ wird durch die Angabe 
„Artikel 2“ ersetzt.
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